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Das fand ich nun, als Verfechter der gepflegten Umgangsform, nicht sonderlich nett: «Herr 
Kachelmann», mailten Sie offenbar dem Wetterfrosch, «Bitte nehmen sie alle Spiegel in 
ihrem Haus weg. Nicht dass sie jedes Mal kotzen müssen, wenn sie hinein blicken.» 
Unterzeichnet: «Daniel Schneider Eidgenosse».  
 
Mal abgesehen, dass Ihnen die orthographische Höflichkeitsform fremd ist, lieber Herr 
Schneider: Ich bin auch nicht das Lamm auf der unbefleckten Wiese und immer für klare 
Kante. Aber Sie: Pfui! 
 
Der Meteorologe Jörg Kachelmann hob ihre Verbalinjurien umgehend in die sozialen Medien, 
Betreff: «Post aus Möhlin». Warum Sie ihn derart grobschlächtig anpflaumen weiss vielleicht 
der Storch in der Möhliner Flugstation.  
 
Mir jedenfalls erschliesst sich ihr peinlicher Anwurf nicht; schon gar nicht, weil sie dazu noch 
ein Föteli ihres «BronxGym» in Möhlin stellen, wo Sie mit einem blonden Wesen unter dem 
Arm vor irgendwelchen Regalen mit Mucki-Geräten posieren.  
 
Das, lieber Eidgenosse, ist nicht nur ein bisschen, sondern ganz fest zum Fremdschämen. Das 
geht irgendwie gar nicht – und ich bin mit dieser Einschätzung nicht allein: «Ist Möhlin sowas 
wie unser Ostdeutschland?» fragt jedenfalls ein User in dem von ihnen verursachten 
Shitstorm auf Twitter, und das macht mich grad nochmals hässig: Dass Sie unsere Gegend so 
tolpatschig repräsentieren, haben weder ich noch meine geschätzte Leserschaft verdient.  
 
Beim Verfassen Ihrer Unanständigkeit ist Ihnen mutmasslich das Hirn etwas in den Bizeps 
verrutscht. Ich jedenfalls kenne und schätze den Kachelmann seit Jahrzehnten und war selbst 
auf seiner Seite, als die deutsche Justiz mit ihm ein dunkles Kapitel inszenierte. Und ich 
schwör’s bei den Eisheiligen und auf der Rütliwiese: Der Mann ist nett, blitzgescheit dazu, 
wortgewandt – und hat Umgangsformen, von denen manche wie Ihrer Art lernen könnten.  
 
Wie Sie da wieder aus dem Schneider kommen wollen, ist mir darum schleierhaft, lieber Herr 
Schneider: Anstand lässt sich nun mal leider nicht trainieren. Und gute Eidgenossen haben 
Manieren.  
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